
Züchter- und Ehrenabend zur Sommertagung in 
Ellwangen 
am Samstag, 28. Juni 2008 
 
Zum Züchter- und Ehrenabend konnte Vorstand Wintersberger Anselm Grupp (3. Bürgermeister und 
Vertreter der Stadt Ellwangen), Hans-Peter Wagner (Kreisvorsitzender des Kreisverbandes „Ostalb Aalen-
Heidenheim und Schriftführer des Landesverbandes Württemberg/Hohenzollern), Edmund Reder 
(Kreisjugendobmann und unser Discjockey) sowie den 2. Vorsitzenden des Vereins Ellwangen Rudi 
Benisch begrüßen. 
Ferner Ehrenvorstand Finkernagel, die Ehrenmitglieder Cleres und Weber sowie den Ausrichter Mangold 
mit ihren Frauen. 
 
In seinem Grußwort bewertete Anselm Grupp die Arbeit der Vereine als eine „Wertschöpfung“ innerhalb 
unserer Gesellschaft. Seine Stadt vorstellend wies er darauf hin, dass bis 1802 die Barockstadt Ellwangen 
ein Kirchen- und geistliches Gebiet war. Ab 1900 hat sie diesen Stellenwert verloren. Erst die 
Eingemeindung und der Anschluss an die A 7 gab diesem Städtchen wieder Aufschwung. Ein 1986 
begonnenes Industriegebiet brachte weiteren Aufschwung. Heute kann sich Ellwangen auch als Schulstadt 
nennen das auch vom Tourismus lebt. Das ehrwürdige Städtchen wird von vielen Gästen besucht. 
 
Hans-Peter Wagner übermittelte auch die Grüße des LV-Vorsitzenden Paul Klumm und stellte den 
Landesverband Württemberg/Hohenzollern und seinen Kreisverband vor. 
Er überreichte ein Buch des Landesverbandes sowie einen LV-Teller und 2 Handtücher zur Vergabe bei 
der nächsten Schau. 
 
Der 2. Vorsitzende des Ellwanger Vereins übermittelte die Grüße des hiesigen Vereins und bezeichnete 
Manfred Mangold (unser Tagungsausrichter) als hervorragender Unterstützer des Vereins Ellwangen in 
diesem er Ehrenmitglied ist. 
 
Auch der Jugendkreisvorsitzende Edmund Reder (an diesem Abend das Amt des Discjockey ausübend) 
begrüßte uns, überreichte Wintersberger eine Geldspende und wünschte uns einen schönen Abend. 
 
Allen Rednern überreicht Wintersberger eine Flasche Maltesergeist (Likör). 
 
Auch Alfons Finkernagel brachte uns mit einem Gedicht von „Heinz Schenk“ zum Nachdenken. 
 
Erfreulich!!!  Unser Toni Cleres ist wieder mit dabei. Wintersberger überreichte ihm ein „Clubbuch“. 
Wir wünschen unserm Toni noch weitere Besserung. 
 
Auch wurden an diesem Abend Mitglieder für ihre Aktivitäten im „Club“ geehrt. 
 
Die Clubnadel in Silber erhielt: Seider Michael. 
Die Clubnadel in Gold erhielten: Trommler Hans und Theissen Mathias. 
 
Hans Demmel, 31 Jahre 2. Vorsitzender des „Clubs“ scheidet aus der Vorstandschaft aus. 
Die Ehrenmitgliedschaft des „Clubs der Maltesertaubenzüchter Deutschland“ wurde ihm würdig 
zugesprochen und die Ehrenurkunde überreicht. 
 
 
 



 
 
 
Ein letztes und besonderes Dankeschön sprach Vorstand Wintersberger dem Ehepaar Mangold zu – sie 
haben ein schönes Programm erstellt. 
 
Plattenmusik schön aber noch schöner eine Harmonika. Da der Musiker kurzfristig ausfiel bat Manfred 
Mangold Hermann Beck seine „Ziech“ mitzubringen. Ein voller Erfolg. Hermann Beck mit seiner 
Harmonika lies den Saal mitsingen und brachte somit Stimmung in die Gesellschaft. 
 
Ein schöner Abend den mancher etwas später enden lies. 
 
 
Aufgenommen und geschrieben 

 
Werner Geistmann, Schriftführer 
 
 
 
 
 
 


